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Die Ängaben beziehen sich auf das Bundesgebiet;
sie schließen Berlin (I,Iest) ein.

Zeighenerklän:ng

= nichts vorhanden

= wen.iger als die Hälfte der kleinsten
dargestellten Einheit

= kein Nachweis vorhenden

= Angaben faI1en später an

Abkürzungen

o&S = ohne ausgeprägten Schwerpunkt

ang = a:ede::neitig nicht genFnnt

Ergebnisse der l,ä:rder werden in den

'rStatistischen Berichten'r der Statistischen Lendesäm'ber
urter der Kenrziffer G I '1 veröffentlicht.

Erschienen j.n Oktober 1977

Nachdnrck - auch auszugsweise - nur roit Quellen.angabe gestattet
Preis: DM 1,10
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Vcrbcnerkung

Die Einzelirandelsber.ichierstatturrg wi"rcl auf-
lrund des Gesetzes i-iber Cic Drrchführu:rn lau-
IenCer Statisilken i-n IlandeL sowre über.,li,t;
Statistik des Frerodenverkehrs i-n Beherber-
gungsstätten (HFVStatG) von .12. J.aruar .!60
(BUEI. -L S. 6) auf repräsen::ti.r,er.Basie
ourchgeführ:t. Die Grundlage f,-ir die AuswahL
Cer rd. 40 OOO Unternehmen waren das Erhe-
bungsnaterial der Handels- und Gaststätten-
zählung 1968 sovrie Anschriften der seitden
neuge griindeten Unternehmen.

Erste Ergebnisse derEinzelhandelsstatistik
über di.e Umsatzentwicklung (Unsatz ei_n-
schließl-ich Mehrwertsteuer) werd.en für iO
WirtschaftsGruppen unC aus6ewäJrite *irt-
schaftsklassen i-m Interesse ei::er aktuel-1en
ßerj-chterstattung zunächst in einen Vorbe-
richt 'reröffentlicht. Bei den 1m Vorbericht
angegebenen Zahlen für den Berichtsnonai han-
delt essichun vorläufige Ergeb-
nisse, die aus den bis zurc Zeitpunkt cer er-
sten Aufbereitu::g eingegangenen l{eldunge:: Cer
an der Berichterstattung bcteiligten Unter-
nehmen resultieren; nicht vorli-egerde Ängaben

nüssen geschätzt werden. Der spä:er erschei-
reree, unfassendere l1onetsbclicht erfaßt auch
ciic nach Abschluß dcs r'orbcrichts nocl':. ej.nr;e-
ilansenen I'leldungen fiir den 3erich';sronat.

tn Monatsbcricht ni. l{e3zahlen (ar:f .tsasis

1970 = 1OO) zur Xntr,/icklung Cer Unsi:ze Lunrl

der Beschäftigtenzahl lrerCen fiir i'i aus.;ewilrl-
te rJirtschaftsklsssen lleßzahl-:nrei.he:: :r.nd

Veränderungen nachltewiesen. Auße:cien werden
für ca. 3J lJirtschafiskLassen UnsatzveränCe-
runßen nach Crlißenlrlassen dar6estellt. liier-
bei können jedoch nur die -,.lnterrehnen beruck-
sichtigt werden, von ,Jenen sowchl Ang,lben fi-ir
den Berichtsmonat aIs auch fiir den entspre-
chcnden Vorjahresnonat vorli-e6;en.

Soweit Ergebnisse von bisher velöffentlichten
Angaben abweichen, handelt es sich uro Korrek-
turen, die nachträgli_ch erforderlich wurden.

tse gri f f sb e s r j-mmun ne n

ila:'enhausunternehmen : Einzelhandelsunterneh-
:xen der Klasse 41 OO O der Systenatii: deir
Wirtschaftszweige (EinzeIh3ndel nit r,.rarcn

verschiedener: Art, Hauptrichtung Bekiercung,
Te xti.li-en , Hausrat und L/ohnbeCarf ) . S.i.e <iijr-
fen wed,er Konsurogencssenschaften noch sonsti-
ge Verbrauche:'organisationen sein rrnd nüssen
aul3erd.en folgende Bedingungen erfüllent
Ein Einbetriebsunternehncn muß mindestens l!
Perscnen beschäftigen und. seine Ua:.e ln offe-
nen Ladengcschäft verkaufen.
Bei l{ehrbctriebsunternehmen nuß mi.nCestens
eine l{iederlassung diese VoraussetzunSen er-
fül-Ien und d.er Unsatz dieser i{ie<ierlassr:nS(en )
:rehr' : Is ,O )'o des Gesamturosatzes des Unterneh-
nens betragen.

\re::sandhandelsunternehmen: Einzelirandelriitn-
ternehncn, di-e ihre Ware nicht überwiegencl in
offenen L;den3eschä.ft verkaufen,sondorn di-cse
auf 3estellung (nacir itatalog, Anzeiien, !rc-
spck:en oCer.übei' Vertreter) durch Cie Posi
odei' arrf anderern'Jege versenden.

Fa che in ze l-han de 1 Einze lhande l suntern eh.rnen

SoL;31: aIe nICnI WgrgnhausunternehEen, Ver-
sarrrlnanoelsunternehmen oder 1(onsungenossen-

schaften und sonsti5e Verbraucherorganisati-
onen sind.

Son s t iee Verbraucherorgan isa t ionen : Verbrau-
chervereinigungen, dj.e keine Konsumgenossen-
schaften sind., z.B. Einkaufsvereinigungen von
Beamten, Angestellten oder Arbeitern, Sozial-
werke u. dg1 .

Anzahl der Verkaufsta
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Verkaui st a

Montag
Diensta g
lli t two ch
Donnerstag
Frei.tag
Sonnabend

Ins ge sarat
( ) Schlußverkaufstage

aa 26 Zf) t/

e0stern chlußverkauf

1976 18./19.04. 06./07.A6. 26.01./07.02 26.0?./07.08.197? 1A . n1 .O4 29. /1O.Or. 
'1 

.O1 . /12.02. 2r.O? . /06.08 .
Es wurrlcn nur die gesetzlichen FeieriaEe i:: Srnzen tsundes6;ebiet - einschl. tsuß- und Settag -
berücksichti5t.
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